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Studienanfang
damals und heute

mkommenden Montagwer-
den die Studienanfänger der
Universität Duisburg-Essen

ihre Immatrikulationsfeier im neu-
en Essener Stadion erleben. Du liebe
Güte! Für die feierlicheAufnahme in
die akademische Gemeinschaft
reicht selbst ein Auditorium maxi-
mum nicht mehr aus! Ich denke so-
gleich an die eigene Immatrikulati-
on an der Freien Universität Berlin.
Damals wurden wir Neulinge alpha-
betisch nach Familiennamen imAu-
dimax des Henry-Ford-Baus plat-
ziert und einzeln aufgerufen. Nach-
einander erklommenwir das Podi-
um, umvom Rektorpersönlich mit
Handschlag begrüßt zu werden und
unsere Immatrikulationsurkunde
in Empfang zu nehmen. Bei meinem
Namensaufruf zuckte Magnifizenz
übrigens kurz zusammen. Dann
entbot er mir ein besonders herzli-
ches Willkommen - hatten wir doch
denselben Namen.Auch sei an den
14. Oktober 1655 erinnert, als Jo-
hannes Clauberg aus Solingenunter
Tüba- und Flötenklang in die Salva-
torkirche geleitet und von Kurfürst
Wilhelm von Brandenburg unter
Vereidigung auf die Heilige Schrift
als erster Rector magnificus der ers-
ten Universität Duisburg inaugu-
riertwurde. Eine HandvollAllererst-
semester damals, 7300 Erstsemester
heute - was für ein Fortschritt! HOS


